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St Decke ſchließt ſich an das im Wartburgſaale ange mit weniger Koſten als die Vorlage beanſprucht hergeſtellt wer Beſprechung der Sache das auszuſcheiden was nicht unmittelbarwurge Zug an und iſt hier durch die Façade geboten Die den Wenn es ſich aber um ſo große Summen zur Reaulirung dahin gehe nämlich die vom Correferenten erwähnte Umwand
Malerei iſt von Herrn Zander in altdeutſchem Style mit An von Straßen wande ſo denke er zunächſt an viel wichtigere lung des Petersberger Gottesackers und die Fahrſtraße längs
klängen an den gothiſchen Styl ausgeführt Die Details ſind Straßen wie den Mühlweg wo die Zuſtände in der jetzigen dem Lehmannſchen Hauſe Dann habe wenn es ſich um das
nach ausgewählten Motiven altdeutſcher Meiſter gezeichnet nur Weiſe ferner nicht mehr beſtehen könnten Der Einführung der Bedürfniß einer neuen Straße handle nicht die Verſchönerungs
die Bordüre der e verzierten Decke iſt in modernem Straßenſprengung gegenüber habe neulich der Vorſ der Finanz commiſſion ſondern zunächſt die Baucommiſſion ihr Urtheil abzu
Sinne angeordnet Dieſelbe beſteht abwechſelnd aus dem Stadt commiſſion erklärt daß die Finanzen der Stadt nicht derart ſeien geben und ſei das Bedürfniß einer Straße von den Bahnhöfen
wappen und dem preußiſchen Adler Das Geſims von Stuck ſolche Dinge durchzuführen und hier ſei wohl daſſelbe in viel nach dem Neumarkt ein ſchon ziemlich altes Herr Lehmann
ſchließt die Decke angenehm ab Die Wände ſind gobelinartig zutreffenderer Weiſe zu ſagen wenn man an dieKoſten des Pro wolle in irgend einer Weiſe ſein Jntereſſe an den ſtädtiſchen
gemuſtert und bieten in dem kräftigen Grundton einen ange ſekts denke die ſich wohl noch höher als 8000 Thlr ſtellen wür Verſchönerungen manifeſtiren und man könne dies nur mit
nehmen Hintergrund für die ſich im Saale bewegenden Perſonen den Die Promenade müſſe in ihrem vollen Umfange erhalten Freude begrüßen in ſpätern Jahren werde man ſonſt die jetzigen
Die Thüren konnten nicht größer geſchaffen werden und ſind in bleiben wenn auch vielleicht einige Aenderungen im Arrangement Pläne mit bedeutend höheren Koſten doch ausführen müſſen
angemeſſener Weiſe in demſelben Style decorirt Mit dem und im Wechſel der Bäume nothwendig ſeien Dies ſei die all Die ſanitären Gründe gegen die Vorlage ſeien nicht ſtichhaltig
Verlaſſen des alten Berathungsſaals hat ein bedeutſamer Ab a Anſicht der Bürgerſchaft wie er ſie gehört und wie ſie da es ſich nicht darum handle den Raum mit Häuſern zu be
ſchnitt halleſcher Stadtgeſchichte ſeinen Abſchluß gefunden Möge ſich in den Lokalblättern in der letzten Zeit kundgegeben haben ſetzen ſondern es werde die Luftſäule durch die neuen Anlagen
guch in den neuen Räumen der Geiſt der Einſicht Arbeitſamkeit Die Steuerlaſt der Bürgerſchaft ſei ſchon ſo groß daß er es gar nicht eingeſchränkt Auf weitere Verhandlungen zur Aende
des patriotiſchen Eifers und der Beſonnenheit heimiſch werden nicht übernehmen könne durch ſein Votum für die Vorlage die rung des Projects werde ſich Herr Lehmann e rte nicht

Der Bürgerv erein beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen ſelben noch zu vermehren Wenn man ſage es ſeien eine Menge einlaſſen und man habe alle Urſache das angebotene Geſchenk
Sitzung mit der Städteordnung und gelangte in der Be Leute wegen des Schmutzes in den Promenaden von Halle weg anzunehmen und fogleich auszuführen was in wenigen Jahren
rathung derſelben bis zum 8 26 bei welchem das Wahlſyſtem zur gezogen ſo könne er das nicht glauben da für Promenaden bei mit viel höheren Koſten aus der eigenen Taſche doch hergeſtellt

prache kam uns in 10 Jahren viel geſchehen ſei das Fortziehen der Leute werden müſſeT Eine zweite Bürgerverſammlung des vierten Wahlbe ſei vielleicht eher wegen zu hoher Steuerlaſt geſchehen Wenn an Herr Baurath Drieſemann beſpricht die finanziellen Ver
zirks wird morgen Abend 8 Uhr im Reſtaurant Kohl über die der Mauer neben David noch neue Häuſer u werden hältniſſe der Vorlage und betont daß mit den noch geforderten
neue Städteordnung debattiren Der erſten Bürgerverſamm ſollten ſo müſſe er das bedauern denn es fehle der Stadt nicht 23000 M für das Bedürfniß des Verkehrs wie für Beleuchtung
lung in dieſem Bezirk wurde damals von Seiten der Bürger an Häuſern wohl aber an Bäumen und Sträuchern zur Ver des Platzes vor der Poſt und durch die Fontaine zur weſent
ſchaft in erfreulicher Weiſe ſo reges Jntereſſe entgegengebracht beſſerung der Luft da in neuerer Zeit auch eine Menge Gär lichen Hebung der dortigen Anlagen ſoviel erreicht werde was
daß die Wichtigkeit der Tagesordnung eine noch zahlreichere Be ten welche innerhalb der Stadt lagen beſeitigt und zu Bau ſpäter nicht unter 35 36000 M hergeſtellt werden könne Auch
theiligung erwarten läßt Wir knüpfen hieran den ſchon früher ſtellen verwendet worden ſind welche nur durch Promenaden Director Meyer ſei nicht gegen Herſtellung einer Fahrſtraße er
ausgedrückten Wunſch ſolche auch in anlagen wieder erſetzt werden können habe dieſelbe aber nebenſächlich behandelt weil ihm von vorn
andern Bezirken erſtehen zu ſehen Eine Zuſammenfaſſung ſolcher Herr Geh R Knoblauch als Correferent iſt auch gegen die herein nichts von dem Bedürfniß einer ſolchen geſagt worden ſei
Bezirksverſammlungen in einen Centralpunkt wäre vorausſichtlich Vorlage und empfiehlt beſonders den Plan des Gartendirector Das Verſchönerungsintereſſe werde auch nach ſeinem Plane ge
dann anzubahnen und durchzuführen Meyer in Berlin für den ſich ja früher der Magiſtrat ſelbſt ent wahrt welches für dieſen Zweck zuſammenhängende größere

Der ſächſiſche Realſchul Lehrerverein wird am ſchieden habe Hiernach ſollte neben den gepflaſterten Wegen Flächen in Ausſicht nehme denn unmittelbar in der Nähe des
18 Juni hier ſeine jährliche Generalverſammlung abhalten vom Weberſchen Hauſe nach dem Theater und dem Kaulenberge Mertens ſchen Hauſes müſſe doch wegen der dort befindlichen

Das e Verkaufslokal für die Actienſchlächtereil der ganze übrige Raum nach der Ulrichsſtraße hin zu einer Häuſer auch ein Weg bleiben
wird im Laufe dieſer ſpäteſtens nächſter Woche fertiggeſtellt und zweireihigen Baumpflanzung in gerader Linie und einer breiten Herr Dr Hüllmann erklärt ſich gegen das Drieſemannſche
bezogen werden können Raſenfläche dazwiſchen verwendet werd en mit entſprechenden BosProfject weil nach demſelben die Gärten neben Café David mit

guets nach der Univerſität hin Für einen patriotiſchen Zweck und um Gebäuden beſetzt werden ſollen wodurch allerdings viel Luft
m Stadtverordneten Sitzung am 1 Mai ſich den Dank der Stadt zu erwerben würde ſich Gelegenheit entzogen werde Daß die Baucommiſſion in dieſer Angelegenheit
zen Die Sitzung mit welcher der nun fertig geſtellte neue Sitzungsbieten wenn jemand zur Erweiterung der Fahrſtraße den Häu zunächſt ein Urtheil haben ſolle könne er nicht anerkennen dasge ſaal im Wagegebäude bezogen wurde eröffnete der Vorſt endeſercomplex in der Scharrngaſſe ankaufte und das Terrain der hiſtoriſche Recht auf die Promenade ſei doch wohl auf Seite der

Herr Juſt R Göcking mit Worten des Danfes an die Män Stadt überließe Die Strecke am Lehmann ſchen Grundſtück bis Verſchönerungscommiſſion und er müſſe aus ſanitären Gründen
r ner welche im alten Saale das Wohl der Stadt berathen und zur Schulgaſſe werde nie eine Verkehrsſtraße werden weil die deren Votum beitreten In finanzieller Hinſicht hält der Redner

nach beſten Kräften gefördert haben und mit dem Wunſche daß dortigen Grundſtücke nicht derart ſeien denſelben hervorzurufen die Straße auf der andern Seite für vortheilhafter den Bedies auch im neuen Shale eſchehen und in den neuen hiinne ein Bedürfniß einer ſolchen Straße könne daher auch nicht ſitzern der kleinen Häuſer dort könnte man Terrain zu Vorgärten

Vaterlandsliebe Einſicht Erfahrung und Beſonnenheit wohnen anerkannt werden auch könne die Stadt wohl nie auf die für überlaſſen oder ſie würden zu Neubauten und zum Vorrückenmögen Es wurden hierauf die Plätze verloſt und die Ver dieſe Straße geſtellte Bedingung den Ausſchluß alles Frachtver ihrer Häuſer veranlaßt werden Die Straße würde dann in
3 ſammlung tritt in die Tagesordnung ein von der nur zwei kehrs und der Leichenzüge eingehen Größere Städte bemühen ſänften Biegungen den mittleren Theil der Scharrngaſſe ein

Angelegenheiten in faſt vierſtündiger Sitzung erledigt werden ſich mit großen Koſten freie Plätze zu ſchaffen um den Einwoh nehmen und erſt herzuſtellen ſein ſobald der Verkehr dies er
8 konnten nern mit Anlegung von Springbrunnen und Baumpflanzungen fordere was jetzt noch nicht der Fall ſei Eine ſolche Regulirung

1 Die Umgeſtaltung der alten Promenade Der friſche Luft zuzuführen man ſolle auch hier die Promenade der Promenade würde aber für jetzt mit 12000 M ausgeführt
Ref Herr Görlitz gab eine kurze Geſchichte dieſer vielbeſproche ſchützen die durch Annahme des Drieſemann ſchen Projectes werden Sobald aber das Bedürfniß einer dringen
nen Angelegenheit deren weitere Berathung durch die Offerte des nichts als eine ſtaubige Straße ſein werde Schließlich ſtellt der der werde müſſe dieſelbe allerdings als Conſequenz zur Anlage
Banquier Lehmann einen namhaften Beitrag zu den Koſten der Herx Correferent folgende Anträge Die Verſammlung wolle der Poſtſtraße dem Lehmannſchen Grundſtücke entlang geführt
Anlagen leiſten zu wollen in ein neues Stadium getreten war beſchließen 1 Die flaſterung der Strecke vom Hauſe des werden doch werde die Stadt dieſelbe wohl ohne die in Aus
Er verlas dann den von dem Magiſtrat mit dem genannten Herrn Prof Weber bis zum Anſchluß an das Pflaſter in der Näbe ſicht geſtellte Geldhilfe ausfübren da man auf die Bedingun
abgeſchloſſenen Vertrag der im Weſentlichen dahin geht 1 daß des Jacobſonſchen r 2 Die Umgeſtaltung der Promenade einer Einſchränkung des Verkehrs auf nur leichtes Fuhrwerſich die Cewy verpflichtet eine 8 Meter breite gepflaſterte Fahr vom Krigerdenkmal bis zur Reitbahn ſowie die des alten Pe dgl unmöglich eingehen könne
ſtraße von der Ulrichsſtraße aufwärts durch die alte Promenade tersberger Gottesackers nach dem Meyerſchen Plane Daran Herr Pfaffe ſpricht für die Vorlage Man müſſe bei Beur

el bis zu den Bosquets hinter dem Kriegerdenkmale im Anſchluß tet ſich der Zuſatzantrag Die Verſammlung erſucht den ſtheilung der Angelegenheit die Frage entſcheiden laſſen was
an die öſtlich der Promenade vom Brunnenplatze nach der gr Magiſtrat den Director Meyer r und durch Ueber wichtiger ſei der Verkehr oder die Verſchönerung er müſſe dem
Steinſtraße führende Straße mit beiderſeitigen Fußgängerwegen ſendung der W en r nen in den Stand zu ſetzen die von Verkehre einen größeren Werth beilegen da durch denſelben der
und Promenadenanlagen nach dem Drieſemannſchen Projekt und ihm im November erbetene Detaillirung ſeines Plans auszuHürgerſchaft die Mittel zuſließen für irgend welchen anderen

t dem dazu gehörigen Koſtenanſchlage anzulegen und dinnen zwei führen und einen Koſtenanſchlag aufſtellen zu laſſen Jn dank Zweck etwas zu ſchaffen Zu allen Annehmlichkeiten der Stadt
ahren herzuſtellen ferner binnen derſelben Zeit an der großen barer Anerkennung der Lehmann ſchen Offerte ſtellt die Ver Gas und Waſſerverſorgung Trottoirs Promenadenanlagen

Steinſtraße vor dein Kriegerdenkmal einen fünfflammigen guß ſammlung dem Magiſtrat anheim bei Herrn Lehmann anzu w dgl ſei die Stadt erſt gekommen lediglich durch die Entwicke
eiſernen Kandelaber mit möglichſt weit ausreichenden Armen und fragen ob derſelbe unter dieſen Umſtänden nicht auch geneigt lung des hieſigen Verkehrs wodurch es gekommen daß in nicht
vor dem Poſtgebäude eine Fontaine mit Auſſatz zu errichten 2 ſei die Verbeſſerung der Promenade durch Gewährung einer langer Zeit die Commungaleinnahmen von 100,000 Thlr auf das
Dagegen verpflichtet ſich Herr Banquier Lehmann zu den auf Unterſtützung fördern zu helfen Für den Fall der Ablehnung Dreifache geſtiegen ſeien Aus Promenadenanlagen reſultiren
54000 Mark veranſchlagten Koſten dieſer Ausführungen die Hälfte dieſer Anträge ſtellt derſelbe Herr den Antrag Die Verſamm feine Einnahmen auch die in der Stadt wohnenden Rentiers
mit 27000 Mark beizutragen und zwar ſo daß je die Hälfte lung genehmigt den Drieſemann ſchen Plan der Vorlage ſieht ſeien für die Communalkaſſe nicht ſo weſentlich wie die Ein
dieſes Betrages beim Beginn und bei Vollendung des Baus aber in Erwägung daß für die Fahrſtraße durch die Promenade nahmen aus dem lebhafter werdenden Verkehre durch welchen
an die Stadtkaſſe gezahlt werde 3 Der Magiſtrat iſt gehalten an der bezeichneten Strecke ein Bedürfniß zur Zeit noch nicht die Intereſſen der Fabriken und der Gewerbetreibenden gefördert
bei Anpflanzungen inden neuen PromenadenAnlagen nur gerade vorliegt von der Pflaſterung ab und beſtimmt daß die zur werden Dann erſt werde auch Geld zu Promenadenanlagen da
gewachſene gute Bäume und ſolche Sträucher zu verwenden welche Pflaſterung vorgeſchlagene Fräche vom Fahrdamm des Jacob in deren Werth und Annehmlichkeit nicht zu verkennen ſei
ohne beſondern Schutz in unſerm Klima gedeihen und die Baum ſonſchen Hauſes nach Analogie des Meyerſchen Projects mit Aus dieſen Gründen müſſe er in erſter Linie die W
her nicht unter 2 Meter Breite und 1 Meter Tiefe herzuſtellen Raſen belegt werde n der Straße wünſchen als einer Fortſetzung der Poſtſtraße für den

und behält ſich Herr Lehmann das Recht vor zu verlangen daß Herr Dir Riedel ſpricht entſchieden r gdie Vorlage des Verkehr nach dem Geiſtthore und Kirchthore Die Unfertigkeit
diejenigen der neu gepflanzten Bäume welche den gen Bedin Magiſtrats Er will ſich zunächſt gegen den Vorwurf wahren des jetzigen Zuſtandes müſſe jedem Fremden auffallen enn
gungen nicht ne durch andere erſetzt werden 4 Von als wenn die Baucommiſſion deren Mitglied er iſt im Gegen Herr r Müller den Verkehr in der angegebenen ichtung durch
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der im Drieſemannſchen Projekte enthaltenen 7 Meter breiten ſatze zur Verſchönerungscommiſſion die Intereſſen der Verſchöne einen regelmäßigen Beſuch der Tulpe aus beurtheilen wolle
Fahrſtraße auf der Weſiſeite der Promenade von der Schulgaſſe rung außer Acht ließe Der einzige Unterſchied beſtehe vielleicht ſy ſei das jedenfalls ein falſcher Standpunkt da er von da aus
nach der Steinſtraße ſieht Herr Lehmann ab er macht es viel darin daß die Baucommiſſion nüchterner über die Verſchöne allerdings höchſtens nur einige Droſchken ſähe da ein anderer
mehr zur ausdrücklichen Bedingung daß dieſe Straßenſtrecke wäh rung denke und ſich nicht durch übergroße Rückſicht für vorüber Verkehr auf ſolcher Straße nicht gut möglich ſei man müſſe
rend ſeiner Lebenszeit nicht zur Ausführung gelange und ſollte gehend verloren gehende Bäume beſtimmen laſſe Dinge zu vielmehr nach der Ulrichsſtraße gehen und könne ſich dann leicht
ſeitens der ſtädtiſchen Behörden dieſelbe ſpäter beliebt werden ſo machen die in ſpäterer Zeit nicht als Verſchönerung angeſehen informiren Schaffe man nur erſt die Straße ſo werde ſich der
ſollen ſeine Erben verpflichtet ſein die Hälfte der Koſten dieſer werden würden Herr Dr Müller gehe zu weit wenn derſelbe Verkehr auf derſelben ſchon finden Beftgl der geltend ge
Straße mit 6000 Mark beizutragen wovon 3000 Mark beim meint daß alle die ein Urtheil hätten fich für ſeine Anſicht aus machten ſanitätlichen Gründe dürfe man ſich aber nicht einreden
Beginn und 3000 Mark bei Vollendung des Baus zu zahlen ſprächen man dürfe überhaupt auf das Urtheil des Publikums laſſen daß eine Fahrſtraße die h Intereſſen ſchäſeien unter den Bedingungen daß auf der Straße zwei Fahr nicht zu großen Werth legen da man nicht im Stande ſei jeden digen werde Auf die Ausſage des Herrn Dr Müller daß die
bahnen von Granitſchwellen zur Vermeidung des Wagengeraſſels einzelnen Bürger über eine Angelegenheit a zu informiren wie Preſſe nur in ſeinem Sinne ſich geäußert habe ſei nicht zu viel
daß der Bürgerſteig nicht unter 3 Meter breit angelegt und dieſe es zu einem richtigen Urtheil nöthig ſei und die öffent Gewicht zu legen Wenn man beabſichtige ſeiner Anſicht durch
Strecke nur für leichten Wagenverkehr Equipagen und Droſchken liche Meinung in Blätiern könne nur inſoweit von Werth ſein die Preſſe Ausdruck zu geben ſo könne man es leicht zu Stande
nicht aber für Frachtwagen und Leichentransport verwendet als dieſelbe auf den thatſächlichen Grundlagen einer Sache be hringen ſo daß es ſcheine als ob das ganze Publikum dieſelbe
werde Der Magiſtrat hat dieſen Vertrag geceptirt und der ruhte was oft nicht der Fall ſei und darum dürfe man ſich Meinung vertrete Das zu thun habe jeder in der Hand und
Ref empfichlt nach dem Antrage des Magiſtrats ſich ebenfalls von ſolcher Meinungsäußerung nicht irre führen laſſen Wenn es ſei bekannt wie ſoſche Dinge meiſtens gemacht würden Das
mit Ausführung des Drieſemannſchen Projektes einverſtanden man der Stadt zu hohe Koſten erſparen wolle ſo müſſe man ſfichtigſte ſei freilich bei der Anlegung einer Straße wenn die

zu erklären ie im letzten Theile des Vertrages enthaltene gerade deshalb für die Vorlage ſtimmen da die Hälfte der ſelbe ſogleich bei dem Lehmann ſchen Grundſtück vorbei durch
Fahrſtraße gegen welche ſich ein großer Theil der Verſammlung Koſten geſchenkt werde Und was gemacht werden ſolle ſei die Promenade geführt werde und er bedaure daß Herr Leh
ſchon erklärt hat kommt alſo gar nicht in Betracht und bez der etwas Unabweiebares wenn nicht ſogleich jetzt ſo doch in wenigen mann dieſe Bedingung fallen gelaſſen habe wahrſcheinlich weil
übrigen Aenderungen der Promenade handelt es ſich nur um die Jahren Denn das Vorhandenſein eines einzigen Weges durch man ihm eigennützige Motive dabei untergeſchoben habe doch
Frage ob das Anerbieten des Banquier Lehmann angenommen die Stadt durch die Leipziger und Ulrichsſtraße mit den zum müſſe wohl jedermann die Opferwilligkeit anerkennen wenigſtenswird oder nicht Da nun früher bereits 3600 Mark zur Pflaſte Theil ſehr engen Theilen derſelben ſei nicht lange mehr auszu habe die Stadt noch von keiner anderen Perſon ein ſolches An
rung eines Weges vom Unterberge nach dem Kaulenberge be halten Die traße durch die Promenade werde hergeſtellt da erbieten erhalten wie das in Rede ſtehende das jedenfalls mit
willigt ſind ſo bleiben noch 23400 Mark zu bewilligen übrig mit die Promenade überbaupt genoſſen werden könne denn faſt Dank anzuerkennen ſei ſelbſt wenn die Vorlage abgelehnt werden
was der Ref warm befürwortet da auch die Gegner des Drieſe 8 Monate des Jahres können die Wege der Anlagen nicht bequem ſollte
mannſchen Projektes anerkannt haben daß irgend etwas zur Ver benutzt werden und dies würde bei ſchlechtem Wetter auch mit Es ſprihht ſich noch e olff für die Vorlage aus der jedoch
beſſerung der Promenade geſchehen müſſe anderer Bekieſung nicht viel beſſer werden Die Leute gehen die Bäume an dem Mertens ſchen Hauſe und das Rundtheil

Herr Pr Müller führt in längerer Rede ſeine Gründe vor dann wie in der oſtſtraße lieber auf dem Fahrdamm die Pro unterhalb des Jacobſon ſchen Hauſes erhalten wiſſen möchte und
gegen die Ausführung des Drieſemannſchen Projekts Er ſelbſt menade entlang Die Strecke nach der Reitbahn zu könne er deshalb eine kleine Veränderung des Planes für wünſchenswerth
habe zwar bei Bekanntgabe des Lehmannſchen Anerbietens be nicht ſo reizend finden wie Herr Geh R Knoblauch dies ge hält Es wird dann der Schluß der Diskuſſion beantragt undantragt die den zu verlegen um daſſelbe zu prüfen ſagt im Gegentheil müſſe vieles geändert werden Wenn der angenommen
Er finde in demſelben jedoch nichts Acceptables und ſeine An Raum bei Mertens den dortigen Adjacenten als Vorgärten ver er Ref Herr Görlitz verſucht in ſeinem Schlußwort nochſicht ſei durch die Offerte gar nicht alterirt Die Verſchönerungs kauft würde ſo würde das eine weſenttiche Verſchönerung ſein nahenveiſen daß der Koſtenanſchlag um Nachforderungen zu
Commiſſion habe einſtimmig ſich gegen das Projekt einer Straße da der Privatmann mehr in der e iſt für die Anlage eines vermeiden eher zu hoch als zu niedrig bemeſſen ſei und empfiehlt
exklärt und darauf müſſe doch wohl Gewicht gelegt werden ſo kleinen Stück Landes zu ſorgen wie die Stadt dies thun könne nochmals die Annahme der Vorlage im Intereſſe der wachſendenDieſelbe halte den ſanitären Standpunkt dabei für maßgebend Die Bedingungen des Herrn Lehmann dienten auch nur zur Stadt die im lle der jetzigen Ablehnung do in
wonach ſoviel als möglich friſche Luft und Raum ſür die Bewe Verſchönerung der Stadt und konnten fie acceptirt wer kurzer Zeit mit noch höheren Koſten aus eigener Taſche den
gung der Einwohner geſchaffen und erhalten werde durch An den Herr Lutze erinnert noch daran daß die Fahrſtraße in jetzigen Plan durchführen müſſe Herr G Knoblaulagen von Promenaden Die alte Promenade werde er durch unmittelbarer Nähe der Univerſität dieſer Anſtalt wohl durch e r Anfi L daß Herr n auch für Ausſug
Einlegung einer ſtraße eradezu als ſolche weggeſchafft denn die Nähe des Straßenverkehrs recht läſtig werden würde rung des Meyer ſchen Projects die Unterſtü t verſagen
dann könne kein Kind mehr dort ſpielen Solche Plätze wie der Herr Reg R Gneiſt erklärt ſich gegen das Drieſemannſche werde daß aber mit Annahme des Drieſ lanes die
in der Nähe der Reitbahn müſſen als dprrräe der Jugend Project aus finanzieſlen Gründen nicht weil die Finanzen der Promenade als ſolche ganz verloren gehe
erhalten bleiben Das Verkehrsbedürfni berzeride n Stadt in ſchlechtem Zuſtande ſeien dies ſei gar nicht der Die endliche Abſtimmung ergiebt die Annahme des Drieſe
babe auch ſeine Berechtigung aber es dürfe doch nicht über die Fall ſoudern weil die Zeitverhältniſſe durch das Darnieder mannſſchen Planes und giebt die Verſammlun durch Auf
ſanitätlichen Jntereſſen hinaus gehen der Verkehr ſei aber gar üegen von Handel und Gewerbe derart ſeien daß man alle nicht ſtehen ihren nk für das Anerbieten der Herrn Banguer Leh
micht derart daß die Promenade deshalb aufgegeben werden a anz nothwendigen Ausgaben vermeiden müſſe Naturgemäß mann zu erkennen Die bez Arbeiten ſollen in öffentlicher un
Von der Tulpe aus könne leicht beobachtet werden daß er ſich en ihm der Fahrweg durch die S gaſſe wenn er auch beſchränkter Submiſſion autgeſühet werden
nur auf einige Droſchken beſchränke ie Jnduſtrie auf dem equemer eingerichtet werden müſſe ie Promenade werde aber h Ref Herr Dr Schrader Der Magiſtrat beantragt nach
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gen Pächter gesucht Adr unter

Stadt ſind die geräumigen Parterre

Reſtauration zu verpachten Zu erfragen
in der Exped d Ztg

oder bald zu pachten geſ Zu erfragen

dem Gutachten des WaſſerwerksCuratoriums daß vom obern
Reſervoir bis zum Leipziger Platz ein r Rohrſtrang ge
legt werde Der 10zöllige Rohrſtrang welcher vom Hauptre
ervoir aus die Magdeburger Chauſſee e und die
31 öfe ſowobl als auch die obere Stadt mit Waſſer verſorgt

theilt ſich am Königsthor in mehre Zweige von denen der eine
welcher die Magdeburger Chauſſee entlang der Gegend vor dem
Steinthore das Waſſer zuführen ſoll ſo wenig ſeinem Zwecke

keit daß dort namentlich im Sommer das Waſſer ganz
ausbleibt Die Haupturſache davon iſt der durch die Königs
traße und Leipzigerſtraße führende Rohrſtrang der durch ſein
tarkes Gefälle ſeinem Nebenzweige das Waſſer zum großen

eile entzieht Eine Abhülfe für die Adjacenten vor
dem Steinthore ſoll durch die Vorlage geſchafft werden
und zwar ſoll das Rohr hierzu die Weite von 15 Zoll
erhalten um jedenfalls dem etwa größer werdenden Waſſerbe

iß durch Anlage neuer Etabliſſements in der Nähe der
Bahnhöfe vollſtändig zu genügen Der 6zöllige Zweig des Rohr
ſtranges nach der Raffinierie ſoll eingezogen und dafür ein 9zölli
er vom Waſſerthurm aus gelegt werden durch welchen die
affinerie das Waſſer mit höherem Druck erhalten wird Die

projektirte Aenderung wird dann auf viele Jahre hinaus genü
gen auch bei bedeutend geſteigerten Anſprüchen an das Waſſer

Die Koſten ſind auf 57000 Mark veranſchlagt und ſollen
aus der Anleihe entnommen werden und zwar als Anleihe des
r welches dieſelbelbe zu 4 pCt verzinſen und zu
1 pCt jährlich amortiſiren ſoll Die Vorlage wird nachdem Hr
Görlitz den jetzigen Nothſtand der Adjacenten vor dem Stein
thore conſtatirt und namentlich auch ſowohl die größeren Etabliſſe
ments genannt welche als bedeutende Conſumenten ganz erheb
liche Summen an Waſſerzins zahlen als auch das Bedürfniß der
vielen kleinen Leute betont denn 120 Familien ſind oft in großer
Verlegenheit geweſen und die Herren Gräb und Riedel
ſich über Beſchaffung der Rohre ausgeſprochen wird die Vorlage
allgemein angenommen Schluß der Sitzung

StadtTheater
Nachdem wir Beethoven s Fidelio in Frau Burger Weber

verkörpert ſahen begrüßen wir mit Freuden die Fortſetzung des
intereſſanten Gaſtſpiels und ſehen mit großem Jntereſſe den
Aufführungen von Mozart s Figaro s Hochzeit und Nico
las luſtigen Weibern entgegen in welchen der gefeierte
Gaſt die Gräfin und die Frau Fluth ihre beſten Kunſtge
ſtalten ſingt Nachdem man mit ganzer Befriedigung auf die
Aufführung des Fidelio zurückblicken darf welche die Räume des
Theaters bis auf den letzten Platz gefüllt hatte wird ſicher das
weitere genußreiche Gaſtſpiel einen ebenſo günſtigen Verlaufnehmen und die Theilnahme des Publikums für ſich gewinnen

Vermiſchtes e
Folgendes Geſchichtchen vom Kaiſer Wilhelm macht gegen

wärtig die Runde durch die Blätter Es ſoll darthun daß unſer
Kaiſer der auf dem Throne nichts weniger als ein Romantiker
iſt in der Jugend doch auch der goldenen Romanik gehuldigt
hat Als 1813 die Deutſchen zum erſten Mal nach Paris zogen
war auch der junge Prinz Wilhelm dabei und lag in Dizier in
einem guten Hauſe in Quartier Das hübſche und muntere
Töchterchen des Hauſes Fräulein Varnier gefiel ihm gar gut
und als er abmarſchirt war fand das Fräulein in einer Fenſter
ſcheibe des Prinzenſtübchens die Worte auf franzöſiſch einge
ſchnitten Jch liebe Dich Prinz Wilhelm Fräulein Varnier
vergaß den liebenswürdigen Prinzen nicht und als 57 Jahre
ſpäter im Auguſt 1870 wieder preußiſche Offiziere bei ihr ein

uartiert wurden zeigt die Matrone ihnen ſtolz und begeiſtert die
Fenſterſcheibe die ſie wie ihr Auge gert hatte Die Offiziere
plauderten darüber und dadurch erfu r daß Frau
Varnier noch lebe Er konnte ſich zwar nicht bei ihr einquar
tieren beſuchte ſie aber Angelique ſagte er ſcherzend Sie haben
eplaudert ich bin im Munde aller meiner Offiziere Gnade
nade Sire antwortete die Matrone mein Herz ſtrömte über

von alten Erinnerungen als ich die erſten Preußen Der
König ſchüttelte ihr lächelnd beide Hände und ſagte Laſſen Sie
das meine Offiziere werden mir meine Knabenliebe nicht übeldeuten und vergeſſen abe ich Sie niemals

Nachtheil der Ueberſchwemmungen für die Bodenkultur
Eine wenig beachtete Folge dor Ueberſchwemmungen iſt die Weg
führung enormer Mengen chemiſcher e von den Lände
reien durch das Waſſer Bouſſingault analyſirte am 18 März
d J das Seine Waſſer an der Brücke von Auſterlitz und fand

daß jedes Liter dieſes ſtark ſchlammigen Waſſers o MilligrammAmmoniak und 12 illigramm Lilpeterſaure enthielt Da
nun Belgrand die Wa ermaſſe welche am Tage rößten
Steigens genannte Brücke paſſirte auf 1671 Liter per Sekunde
geh t hat ſo kann man annehmen daß die Seine in 24 Stun
en 47,000 Kilogramm Ammoniak und 182,000 rn Sal

peterſäure ins Meer gefa rt hat alſo den chemiſchen Gehalt
einer wahrhaft Gega en e a s iſt dies eine
neue dringende Mahnung auf alle Weiſe dem Austreten der
Flüſſe ein Ziel zu ſetzen

Huhn und Habicht Jn Balzenwyl in der Schweiz kam
ein Huhn mit einem Reiter wider Willen heim in den Bauern
hof Ein raubluſtiger Taubenhabicht hatte ſich auf das Huhn
geſtürzt und ſeine Krallen ſo tief in den Rücken des Huhnes ein
geſchlagen daß er ſich nicht losmachen kounte Die Hausbewoh
ner ſchloſſen die Thüre und nahmen den Räuber gefangen

J Sie vertragen ſich wie Hund und Katze iſt eine ſo ge
bräuchliche und begründete Redensart daß ein Gegenſtück grwiszu den Seltenheiten gehört Heute bekamen wir fo ſchreibt der
Merſeb Corr ein ſolches im Hauſe Mälzerſtraße Nr 4 zu

Geſicht Dort hat die Hauskatze in vergangener Nacht ihre Jun
gen ruhig in die Hundehütte gebettet und der eigentliche Jn
haber derſelben ein kräftiger Jagdhund ſpielt mit vollem Eifer
den Beſchützer der beſorgten Katzenmutter und ihrer Jungen

ccchuu dJ

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

1 M 7 Pf 17 Wre ß8 M g Weh 19 M
Zeumburg Mai Preiſe pr 100 Kilogr re Weizen 19 W

Ft bis 18
Hafer

17 M 5 Pf bis 18 M Pf
Bernburg 2 Mai Preiſe pro 1000 Kilo Weizen 170Wo Magen 168 174 M Gerſte 174204 Hafer

Nachrichten des Standesamts Halle vom 2 Mai
Aufgeboten Der Kutſcher W H Protolsky und M S ANilius Halle und S Der Schieferdecker F C Platen

und F Pilſing Weingärten 17 und gr Klausſtr 34 Der
Kaufmann G F O Volck und M D Krietſch alte S28 und Delihſcherſtr Dex Mauxer E L R Schimpf und
Ch E Werner Spitze 19 Der Tiſchler F O Geberoth und
Ch M Latanſchke gr Klausſtr 12

Geboren Dem Fanntwenureicer A Bauer eine T Wein
ärten 17 Dem Zimmermann C Mittag ein S Wörmlitzerſraße Dem Getreidemäkler W Reichert eine T Harzg 10

Dem Drechslermeiſter A Krüger ein S r DemReſtaurateur Th Hendrich ein S Ludwigsſtr Dem Klempner
G Schnurrbuß eine T Liebenauerſtr

Geſtorben Des Getreidemäkler G Schaaf S Wilhelm Paul
2 J 16 häutige Bränne Fleiſcherg 40 Johanna Anton 64

erzeichni 3 M 10 Carcinom Rathswerder Der Dienſtmannv t niß Jean Grießmann 45 J 11 M 10 Hirnſchlag Stadt
der in Halle am 2 Mai 1876 gezahlten Durchſchnitts krankenhaus Eine uneheliche T 3 M 4 Krämpfe Bern

Marktpreiſe burgerſtr 26

M Pf M PfWeizen pro Ctr 9 90Bohnen pro Pfd 5 otterieRoggen 885 Linſen 23Leip zig 2 Mai Bei der heute fortgeſetzten Ziehung derGetſte 9 40 Erbſen 18 5 Klaſſe 89 königl Sächſ Landes Lotterie ſind auf folgende Nr
afer 9 75 Butter 1 25 ö Gewinne gefalleneu 4 64 Rindfleiſch a d Keule 62 15000 Mark auf 4278 84251troh 3 25 do gewöhnl 55 5000 Mark auf 8676 29573 32752 40327 56282 79079

Kartoffeln 250 Kalbfleiſ 54 3000 Mark auf 96 10959 18364 25460 26632 27162 28439 34071
Eier pro Schock 280 ammelfleiſch 56 35889 37629 39671 41004 41056 42432 42442 48174 48466 51379

chweinefleiſch 60 59871 60832 61795 62112 63947 64199 64774 69608 78480 80682
Die PolizeiVerwaltung

Berlin 1 Mai Nach Ermittelungen des königlichen Polizei
Präſidiums Weizen 100 Kilogr 20 M 90 Pf bis 22 M
Roggen 16 M Pf bis 16 M 40 Pf Gr Gerſte 17 M50 gf bis 18 M Pf Hafer 18 M 40 Pf bis 19 M Pf

Heu 100 Kilogr 8 M Pf bis 9 M 80 Pf Stroh
100 Kilogr 8 M 75 J his 9 M 50 Pf Erbſen 100 Kilogr
19 M Pf bis 35 M Pf Linſen 100 Kilogr 28

Pf bis 40 M Pf Bohnen 100 Kilogr 20 M Pfbis 40 M Pf Kartoffeln 100 Kilogr 5 M Pf bis
6 M 25 Pf indfleiſch 1 Kilogr 1 M 20 Pf bis 1 M
40 Pf chweinefleiſch 1 M 20 Pf bis I M 40 Pf
Kalbfleiſch M 90 Pf bis 1 M 40 Pf Hammelfleiſch
1 M Pf bis 1 M 30 Pf Butter 1 Kilogr 2 M Pf
bis 3 M Pf Eier 60 Stück 2 M 35 Pf bis 2 M 60 Pf

Magdeburg 2 Mai Weizen 190 225 M gen 165
183 M Gerſte 165 205 Hafer 180 195 M pr 1000
Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare wenig verändert Ter
mine geſchäfts os Loco ohne Faß 44,8 ab Bahn 45,0 M bz
Mai u Mai Juni 46,0 Juni Juli 47,0 Juli Auguſt
48,3 Auguſt September 49,5 Sepember 50,0 M bez

r 10,000 pCt mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
übenſpiritus feſt Loco 42,5 Juni nnd Juli 43 0

Auguſt und October 44 M

Nordhauſen 2 Mai Weizen 20 M 59 ws 21 M
18 Pf Pesßen 17 M 86 Pf vSis 18 M 45 Pf Gerſte
18 M 67 Pf bis 19 M 33 Pf Hafer 19 M Pf bis
20 M Pf Stroh 100 Kilogr 6 M Pf Heu 100Kilogr 9 M Pf Rindfleiſch 1 Kilogr 90 Pf bis1 v 20 Pf Schweinefleiſch 1 M 20 Pf is 1 M oKalbfleiſch 80 Pf bis M 90 Pf Hammelflei
80 Pf bis 1 M Pf Speck 1 M 60 Pf bis 1 M 80 Pf

Butter 1 Kilogr 2 M 10 Pf Dafelbutter 2 M
10 c M 50 Pf Eier à Schock 2 M 40 Pf bis2 M Pf Käſe à Schock 3 M Rübekuchen

M Pf Leinkuchen M Pf

84291 86987 91099 92562 94655 99728
1000 Mark auf 4642 8343 11104 17954 20319 22657 25183

28120 30388 31968 36437 39642 40907 41232 49060 50801 53875
54512 55909 57502 57960 64767 66060 68047 71307 75040 76175
81051 81990 94275 94867 96299 99568 99925

500 Mark auf 4719 5961 10205 12404 13948 14027 14872 16117
16619 19890 21879 21954 22446 22705 23652 26252 27068 28469
33378 34113 34426 35483 39482 49512 49828 55702 56524 58233
64046 67276 67769 68016 70364 72597 73026 78648 81294 81586
82955 84570 85811 87081 87208 87973 88403 89308 91243 93763
95327 98413

300 Mark auf 156 282 843 890 2178
9659 11522 12028 13308 13661 14145 14172 15017 15021
16732 17657 17879 18245 18287 19736 20501 21280 21567
22168 25533 26244 26784 27721 27983 28223 28673 30889
33300 33736 33920 34311 36559 37222 37354 38407 38421
39567 41449 41782 42114 43140 43240 43973 44698 45364
46863 49186 52773 53176 54308 55148 55830 58363 58694
60339 60406 60459 62271 63886 66921 68887 69345 72373
72954 73218 74352 74584 75324 75929 76831 77834 78268
78656 78955 80259 80762 82756 83539 83889 84521 85427
88154 88255 90066 91144 91911 92690 93321 93912 93936
95368 95735 96690 97375 98696 99052 99107

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 2 Mai Abends Unterhaupt 2,14 MeterAm 3 Mai früh Unterhauy t 3214Schleuſe bei Trotha
Am 2 Mai Abends am neuen Unterhaupt 304 Meter

Am 3 Mai früh 83,00Elbe bei Magdeburg 2 Mai Am Pegel 2,40 M über 0
Dresden 1 Mai 0,02 M über Null
Wittenberg 2 Mai 2,68 Meter über Null
Roßlau 2 Mai 2,35 M über Null
Torgau 2 Mai 2,26 Meter über Null

2766 2790 3814 4501
15524
21864
31738
38959
46393
59369
72516
78412
85594
95253

Barby 2 Mai 300 M über Null

Auf dem Platze vor dem Neumarkt
Gottesacker ſoll Donnerstag den 4 d M
Nachm 2 Uhr altes Bauholz öffent
lich verkauft werden W Schubarth

Ein bereits ſeit 28 Jahren be
ſtehendes flottes und gutes

WMaterialwaaren und
Schnittwaaren Geſchäft
nebſt Hausgrundſtück in einer
Stadt des Kreiſes Wanzleben
iſt unter den günſtigſten Zah
lungsbedingungen ſofort preis
werth zu verkaufen Adr unter
M G 55 befördern Haaſenſtein
K Vogler Leipzigerſtr 102

Ein eingeführtes

Restaurantoder dazu geeignete Localitäten
in der Nähe des Marktes oder
sonst lebhaften Gegend belegen
werden pr sofort oder 1 Juli
von einem soliden zahlungsfähi

Festaur ant befördern
aasenstein Vogler

Leipzigerstr 102 H 51189
Reſtaurations Verpachtung
Jn einem großen Hauſe Mitte der

Localitäten zur Einrichtung einer feinen

4380

Eine flotte Reſtauration wird ſof

bei der Wittwe Stoltze Barfüßerſtr 3

Eine Wohnung 30 40 wird
von zwei ſtillen anſtändigen MiethernZu e Narlt i i Laben

Eine msblirte Stube an 2 anſt
Herren zu vermiethen

ospitalplatz 4 III Etage7 S Wohnungen nahe d Bahn

Die mittlere Etage eines in der Nähe
von Erfurt gelegenen und neugebauten
Hauſes iſt ſofort zu vermiethen Das
Haus liegt in dem ſchönſten u roman
tiſchſten Theil am Steiger von Erfurt
u iſt als Sommerwohnung ſehr paſſend
u zu empfehlen Näh durch Haaſen
ſtein K Vogler in Erfurt unter
H 51045a 4388Anſt Schlafſt m K Niemeyerſtr 11 II

Sociusg
Cesuch

Ein junger tüchtiger thätiger Kauf
mann von ehrenhaftem Charakter ſucht
zur Begründung eines äußerſt ſoliden
und luerativen Groſſo Geſchäfts
landwirthſchaftl EonſumArtikel welche
Branche er allſeitig gründlich kennt und
in welcher er eine anſehnliche Kundſchaft
hinter ſich hat unter beſonders günſtigen
Verhältniſſen einen ſtillen oder thätigen
Socius mit einer Einlage von 20 à
30,000 Das Geſchäft deſſen
Kundſchaft hauptſächlich Landwirthe
und Materialwaarenhändler ſind iſt
einer bedeutenden Ausdehnung fähig und
ſtehen Suchendem die beſten Referenzen
und Erfahrungen zur Seite

Behufs näherer Unterhandlung beliebe
man Adreſſen sub II S 347 an die
Herren G L Daube Co Halle a/S
zu richten

Für einen jungen thätigen Geſchäfts
mann welcher 15000 18000 R Mk
disponibel hat bietet ſich Gelegenheit
ein alt renommirtes rentables Fabrik
geſchäft nebſt Grundſtück zu erwerben
welches zufälliger Verhältniſſe halber
ſchleunigſt rerkauft werden ſoll

Näheres subd 4 durch die Exped
dieſer Zeitung

S Mehrere tücht Verwalter
u Hofmeiſter mit ſ gut Atteſt wünſch
ſofort u 1 Juli Stellen jüng Land
wirthſchafterinnen wünſch ſofort u
ſpäter Stellung durch Fr Deparade

gr Schlamm 10 4389
Einen Buchbindergehülfen ſucht

A Feige Schloßberg 1

Modelltischler
ſucht die

Halle sche Maschinenfabrik und
Fisengiesserei

Einen Glaſergeſellen ſucht ſofort
E Zipprich Leipzigerſtr 91

Ein Maſchinenwärter
gelernter Schmied der mehrere Jahre
im Ausland und letztere Zeit hier als
ſolcher thätig war ſucht baldige Stellung

Werthe Offerten erbittet
Lehrer Knappe in Krippehna

bei Crenſitz Bahnſtation
Kreis Delitzſch

Jch ſuche einen ordentl Laufburſchen
Aug Pahbst gr Ulrichsſtr 54

Einen Laufburſchen von außerhalb
ſucht zum 1 Juni 4391C F Tentzsch Neumarkt

Ein junges Mädchen aus anſtändiger
Familie ſ a Haus od Stubenmädchen
Stellung Zu erfr gr Sandberg 6 p

Mädchen auf Damenarbeit finden
dauernde Beſchäft kl Klausſtr 7 III

Mädchen auf Herrenarbeit ſucht
Carl Ehrhardt gr Klausſtr 7 III

Offene Stellen
für Dame nach außerhalb zur Oberauf
ſicht der Kinder 1 Wirthſchafterin 2 Koch
mamſells 4 j Mädchen zum Erlernen
der ff Küche ganz und Jahr 2 j
Kellner und 2 Kellnerburſchen

Ein fleißiges mit guten Zeugniſſen
verſehenes Mädchen findet 1 Juni Dienſt

Leipzigerſtraße S
Junge Mädchen welche Luſt haben

das Schneidern zu erlernen können ſich

melden Schulberg 6
Ein j Mädchen welches die Landwirth

ſchaft erlernt hat und darin ſchon ein
Jahr ſelbſtſtändig war ſucht per 1 Juli
anderweit Stellung Gefl Offerten er
beten d A Pabßſt gr Ulrichsſtr 54

Achtung
Von einem Reichsbeamten m 3000 M

Einkommen wird von Selbſtverleihern ein
Kapital von 1500 bis 2000 Mk auf 2
bis 3 Jahre gegen 8 bis 10 pCt geſucht
Sicherheiten die Caution von 1500 Mk
außerdem eine Lebens Verſicherungspolice
von 3000 M Adreſſen unter J H
843 bei Haaſenſtein K Vogler
Leipzig niederzulegen 32172

500 Thaler
werden auf ein Feldgrundſtück gegen erſte
Hyvothek baldigſt zu leihen geſucht Gefl
Offerten erbittet Kaufmann Ed Kuhno
in Weißenfels a S 499
Die heftigſten Zahnſchmerzen

beſeitigt unfehlbar augenbl Dr Walhis
Odiot Zahnmundwaſſer bei hoh
len und künſtlichen Zähnen und ſchlechtem
Athem unentbehrlich à Fl 5 Sgr

Depot für Halle a/S bei
Louis Voigt gr Ulrichsſtr 16

kann dasAllen Müttern
währte Mittel Dr Gehrig s Zahn
halsbändchen und Perlen r
das Zahnen leicht und ſchmerzlos zu för
dern nicht genug empfohlen werden
Preis à 10 und 16 Sgr

Depot für Halle a/S bei
F A Petzerling Töpferplan 4 Louis Voigt gr Ulrichsſtr 16

Halle Drugd und Verlag von Otto Hendcehl

Ein stud phil wünseht Privat
stunden im Lateinischen und Grie
chischen zu geben Off abzug in
d Exped d Z

Eine geübte Schneiderin ſucht Arbeit
im Hauſe Giebichenſtein

kl Goſenſtr 4 2 Tr rechts

Sympathie Kur
Gicht Rheumatismus Brüche Flechten

Fieber Epilepſie Krämpfe heilt 4379
R Hoppe gr Schloßgaſſe 7 1 Tr

Gebrauchte Pianoforte werden z höchſt
Preiſe z kaufen geſ Gefl Adr unt R
in d Exp d Ztg niederzulegen

Ein Pianoforte
wird zu kaufen geſucht Von wem
ſagt die Exp d Ztg

Eine Nähmaſchine ſteht preiswerth
zu verkaufen gr Ulrichsſtr 26 bei

Böttig 4376Eine zweiarmige Gaskrone mit
Prismen verkauft billig 14403

gr Ulrichsſtr 24 1 Tr
Unſerm Freunde Bahling zu ſeinem

heutigen Wiegenfeſte ein dreimal don
nerndes Hoch daß der ganze Bahnhofwackelt und die Carlsſtraße zittert

2

Eingeſandt
Antwortlich auf das Eingeſandt in

Nr 103 bezüglich der 500 Ctr Waage
deſſen ſich die altrenommirte ſeit ſicher 30
Jahren beſtehende Fabrik nicht rühmt
antworten wir daß das ſogenannte Ein
geſandt in hieſigen Blättern kein Einge
ſandt war wir halten jedoch da die Sache
einmal berührt aufrecht daß die Waage
trotzdem die ſtärkſte der bis jetzt in
Halle gebauten iſt und betrachten wir hier
mit die Sache für erledigt 4405
C Hartig C H Drieſelmann
unter Firma J Drieſelmann

22 W
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